
Rosemarie Sackmann

Zuwanderung
und Integration
Theorien und empirische
Befunde aus Frankreich, den
Niederlanden und Deutschland

VS VERLAG FÜR SOZIALWISSENSCHAFTEN



Inhaltsverzeichnis

Einleitung . 11

1 Akkulturation und Integration 23
1.1 Akkulturation 25

1.1.1 Formen der Akkulturation von Individuen und Gruppen 25
1.1.2 Zuwanderer als Gruppen? 34
1.1.3 Einflüsse auf Akkulturationsprozesse 38

1.2 Integration 43
1.2.1 Gesellschaftliche Vorstellungen über Akkulturationsziele 43
1.2.2 Integration in gesellschaftliche Teilbereiche 45
1.2.3 Zusammenhänge zwischen Akkulturation und Integration 51

1.3 Die ,ethnische Gruppe' in der soziologischen Forschung 61
1.4 Zusammenfassung fö7

2 Zuwanderung und Arbeitsmarkt 71
2.1 Positionen zur Zuwanderung in Deutschland, Frankreich und

den Niederlanden 71
2.2 Migration und Arbeitsmarktintegration in Deutschland .; 82
2.3 Migration und Arbeitsmarktintegration in Frankreich 98
2.4 Migration und Arbeitsmarktintegration in den Niederlanden 108
2.5 Zusammenfassung 115

3 Kollektive Identität und interaktive Akkulturation 119
3.1 Doppelte identifikative Orientierungen - Ein Fallbeispiel 119

3.1.1 Selbstverortungen und Zugehörigkeitsgefühle 120
3.1.2 Gruppengrenzen 126

3.2 Heiratspartnerwahl: Heiratsmarkt und Gruppengrenzen 130
3.3 Zusammenfassung 137

4 Vereine und Organisationen von Zuwanderern 141
4.1 Gruppenbildungsprozesse und Organisationsfunktionen 143
4.2 Organisationslandschaften: Vier Migrantenkategorien in drei

Zuwanderungsländern 149



Inhaltverzeichnis

4.2.1 Organisationen italienischer Zuwanderer 149
4.2.2 Organisationen spanischer Zuwanderer 153
4.2.3 Organisationen türkischer Zuwanderer 157
4.2.4 Organisationen marokkanischer Zuwanderer 161

4.3 Entwicklungsverläufe bei verschiedenen Vereinstypen 164

5 Der Einfluss von Mitgliedschaftsmodellen und Gelegenheits-
strukturen auf Integrationsprozesse 173

5.1 Die Herausbildung von Integrationskonzepten 176
5.1.1 Frankreich 177
5.1.2 Die Niederlande 186
5.1.3 Unterschiede und Gemeinsamkeiten in den Fallbeispielen .... 192

5.2 Der Informationsgehalt von Mitgliedschaftsmodellen 194
5.3 Eine dynamisierte Typologie von Mitgliedschaftsmodellen 196
5.4 Politische Gelegenheitsstrukturen als Einflussfaktoren 198
5.5 Die lokale Ebene 200

5.5.1 Kommunale Milieus - Zwei Städte in Frankreich 201
5.5.2 Integration muslimischer Organisationen - Zwei Städte

in den Niederlanden 205
5.6 Ergänzungen zum Erklärungsansatz 209

6 Gruppen in modernen, demokratischen und faktisch multi-
kulturellen Gesellschaften 213

6.1 Selbstorganisationen: Sozialkapital, Zivilgesellschaft und
intermediäre Organisationen 213

6.2 Die demokratietheoretische Perspektive 221
6.3 Multikulturalismus 225

6.3.1 Normative Theorie des Multikulturalismus 225
6.3.2 Kulturelle Rechte in den Vergleichsländern 230

7 Zusammenfassung 237
7.1 Welche Bedeutung haben kulturelle Differenzen und kollektive

Identitäten für Integrationsprozesse? 239
7.2 Sind Zuwanderer primär als kulturell differente Gruppen

anzusehen? 242
7.3 Die Entwicklung von Integrationskonzepten 245
7.4 Welche Faktoren sind für Eingliederungsprozesse entscheidend? ... 247
7.5 Migration und Integration: Ein spezifischer Forschungs-

gegenstand? 249
7.6 Kurzes Fazit zum Ertrag des Theorienvergleichs 252



Inhaltsverzeichnis

Literatur 255
Datenquellen 287
Sachindex 289


